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Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

2. Das Direktorium-Stadtarchiv wird beauftragt, entsprechend der Ausführungen im 

Vortrag die Befristung der bis 15.01.2019 bzw. 31.12.2019 befristeten Stellen der 

Koordinierungsstelle | Erinnerungszeichen bis 30.06.2021 zu verlängern und die 

Aufgaben – bis zur geplanten Evaluierung 2020 - entsprechend fortzusetzen.

3. Finanzierung:

Das Direktorium wird beauftragt, die befristeten, in den Jahren 2019 – 2021 

erforderlichen Haushaltsmittel i.H.v. 315.400,- € im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellungen 2019 bis 2021 wie folgt anzumelden: für das Jahr 2019 

76.400,- €, für das Jahr 2020 159.300,- € und für das Jahr 2021 79.700,- €

Das Direktorium wird beauftragt, die Verlängerung der Befristung der beiden Stellen 

der Koordinierungsstelle | Erinnerungszeichen im Stadtarchiv bis 30.06.2021 

beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

Das Personal- und Organisationsreferat wird gebeten, im Benehmen mit dem 

Direktorium die bisherigen befristeten 2,0 VZÄ beim Stadtarchiv im Stellenplan bis 

30.06.2021 zu verlängern, die zusätzlichen Personalauszahlungen in Höhe von rd. 

312.200,- € in den Personalhaushalt einzustellen sowie den Aufwand für die 

erforderlichen Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe von bis zu 40% der 

Jahresmittelbeträge im Ergebnishaushalt zu berücksichtigen.

Das Produktkostenbudget des Produktes P 31281100 Zentrale Sicherung der 

städtischen Verwaltungsüberlieferung und stadtgeschichtliche Forschungsarbeit 

erhöht sich bei der Kostenstelle 11224611 im Jahr 2019 um 76.400,- €, davon sind 

76.400,- € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget), im Jahr 2020 um 

159.300,- €, davon sind 159.300,- € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget) 

und im Jahr 2021 um 79.700,- €, davon sind 79.700,- € zahlungswirksam 

(Produktauszahlungsbudget).

4. Der Beschluss unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle bis 30.06.2021.

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrats.
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